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Saurer-Gruppe
Ebenso tv/'e R/'efer, n/mmf d/e Sauer-Gruppe trotz erbeb//'cber /nves-
t/'t/onen /n d/'e /Wesseworbere/tung n/'cbf an der /77W/4 2003 te/'/. Dennocb
ste//en vv/'r b/er d/e w/eht/gsten /nnovadonen d/'eser Gruppe vor. /n d/'eser

«m/ftex»-,Ausgabe /ronzentr/'eren w/r uns auf d/'e ßere/cbe Sp/nnere/,
Spu/ere/ und Zw/'rnere/.

7. Z/'nser - we/twe/'f aner/cannfer

Experte /'m R/'ngsp/nnen
Im Jahr 2003 führt Zinser seine neue Ring-

spinnmaschinengeneration Zinser 351/451 of-

fiziell am Markt ein. Mit dieser neuen Maschi-

nengeneration, die mit ServoDraft - dem inno-

vativen elektronischen Streckwerksantrieb -
ausgestattet ist, bedient Zinser sowohl die Kurz-

als auch die Langstapelspinnerei. Damit ist und

bleibt Zinser der einzige Hersteller der Ring-

Spinnmaschinen, die sich sowohl für das

Baumwoll- als auch für das Kammgarnspinn-

verfahren anbieten. In Verbindung mit der neu-

en Maschinengeneration liefert Zinser neben

dem konventionellen auch daraus abgeleitete

spezielle Ringspinnverfahren. Durch Multiop-

tionalität kann für jeden Bedarfsfall die richti-

ge Lösung angeboten werden:

• Konventionelles Baumwollringspinnver-

fahren: Zinser 351

• Baumwoll-Kompaktspinnverfahren: Zinser

351 C^

•Konventionelles Kammgarnringspinnver-

fahren: Zinser 451

•Garn-Spinnfingerverfahren: Zinser 451 s

• Kammgarn-Kompaktspinnverfahren (ohne

und mit Spinnfinger): Zinser 451 und

Zinser 451 sC^

H/'g/)//ghts der neuen /Wasch/'nen-

generat/on
Mit der neuen Ringspinnmaschinengeneration

Zinser 351/451 führt Zinser bedeutende Neu-

entwicklungen in die Ringspinnerei ein:

U«ô/ecorder CCJ/z/r Rez/ewcord

•ServoDraft - der innovative elektronische

Zinser Streckwerksantrieb:

Mit ServoDraft werden kürzeste Partiewech-

selzeiten möglich. Der Wechsel von Garn-

feinheit und Drehung kann dabei einfach

und schnell am Bedientableau der Maschi-

ne vorgenommen werden.

•EasySpin - die neue grafische Bedien-

Oberfläche und Maschinensteuerungs-

Software:

Intuitive Bedienung der Maschine

durch die selbsterklärende grafische

Bedienoberfläche. Eine einheitliche und

übersichtliche Menüstruktur führt zu

einem nie dagewesenen Mass an Bediener-

freundlichkeit.

•Fancynation - Fancygarnproduktion

(Strukturgarn) auf der Ringspinnma-

schine:

Mit dem elektronischen Zwei-Achsen-

Streckwerksantrieb kann der Verzug und

die Drehung gesteuert variiert werden. Die

Herstellung von Ring-Fancygarnen wird er-

möglicht.

Comp/AC7^ - D/e Z/'nser Kompa/rf-

sp/nnfec/ino/og/e
Die Zinser Kompaktspinntechnologie, sowohl

für das Baumwoll- als auch für das Kamm-

garnspinnverfahren, wird unter dem Marken-

zeichen «CompACT^» vermarktet. CompACT'

steht als Synonym für die 3 im Kompaktspin-

nen entscheidenden Faktoren: Flexibilität, Zu-

verlässigkeit und Wirtschaftlichkeit. Dem Fak-

tor Flexibilität kommt dabei die entscheidende

Bedeutung zu. Die von den Zinser Wettbewer-

bern am Markt angebotene Kompaktspinntech-

nologie ist verfahrensbedingt auf ein sehr enges

Rohstoffspektrum beschränkt. Mit Zinser

CompACT^ kann dagegen das bekannt breite

Rohstoffspektrum der Ringspinnerei abgedeckt

werden. Dieser Vorteil wird durch die überzeu-

gende, konstruktive Zinser Lösung ermöglicht,

die auf einem perforierten Riemchen in Kombi-

nation mit einem 4-Walzen-Streckwerk grün-

U«r/e/C'«è/er/«r zz/fe

det. Das Riemchen basiert auf einem in der

Ringspinnerei millionenfach verwendeten kon-

ventionellen Riemchen. Die spezielle Perforati-

on ist alleiniges Zinser Know-how. Mit Comp-

ACT^ können im Baumwollspinnverfahren alle

bedeutenden Fasertypen und deren Mischungen

zu allen wichtigen Ringspinnqualitäten und

-feinheiten verarbeitet werden.

/nnovaf/onen auch /'m ßere/ch f/yer
Als Neuheit präsentiert Zinser zur ITMA den Fly-

er Zinser 670 BigPac für den groben Nummern-

bereich, z.B. Denim. Zinser 670 BigPac wird mit

integriertem, vollautomatischem Doffer und

der Umsetzstation RoWeLift angeboten. Der

Spulendurchmesser von 20" x 7" (4-kg-Spulen)

ermöglicht deutliche Produktivitätssteigerun-

gen, sowohl am Flyer selbst wie auch an der

Ringspinnmaschine.

D/'ensf/e/stung rund um das

R/'ngsp/'nnen

Der Zinser Service bietet Kunden wertvolle Un-

terstützung in allen Fragen rund um die Ring-

Spinntechnologie. Im Zusammenhang mit der

Einrichtung eines neuen Schulungs- und Trai-

ningszentrums am Stammsitz in Ebersbach,

wurde das gesamte Zinser Serviceangebot neu

ausgerichtet und mit innovativen Leistungen

ergänzt:

•Training & Start-Up: Montage, Inbetrieb-

nähme, Trainingscenter

• Production Support: Technical Support, Ori-

ginalteileversorgung, Maschinenmoderni-

sierung, Consulting, Technology Spin Center

HMHB

7bc/woCorder/«r fectezvcÄe Zzwrrae
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• Local around-the-world-around-the-clock-

service: weltweite Service-Stationen,

Kundendienst-Inspektoren, lokale Mitar-

beiter

•Internet based Support: SECOS-Internet

Ersatzteilbestellsystem

wierwwg

Mit seinen Produkten und Dienstleistungen

nimmt Zinser, wie alle Geschäftseinheiten des

Saurer Textilmaschinenkonzerns, eine Schlüs-

selrolle beim Wertschöpfungsprozess in der

Textilindustrie ein. Das hohe Niveau an techno-

logischer Kompetenz im Bereich Ringspinnen

wird bei Zinser mit bemerkenswerter Kunden-

Orientierung gekoppelt. Dadurch entstehen

Lösungen, die den Zinser- und allen Saurer

Kunden überall auf der Welt beträchtliche Vor-

teile in deren schwierigen Wettbewerbsum-

feldern bieten.

2. Sc/i/affiorst m/'t c/em /tc/focoro
Seit über hundert Jahren baut Schlafhorst Tex-

tilmaschinen, seit 25 Jahren den Autocoro, die

weltweit erfolgreichste automatische Rotor-

Spinnmaschine. Die Bilanz heute: Hoch pro-
duktive Maschinen, wie der Autocoro 312, die

Rotordrehzahlen bis zu 150 000 min"' und Ab-

Zugsgeschwindigkeiten bis 250 m/min erzielen.

Intelligente Garnüberwachungssysteme reini-

gen Garnfehler und Fremdfasern aus. Hinzu

kommen eine überlegene Maschinensteuerung

mit dem Event Identification System EIS, die

elektronische Spinnunterdruckregelung, das

Electronic Vacuum Adjustment EVA und die

Corobox SE 11 mit der magnetischen Rotorla-

gerung MRPS. Mehr als 700 weltweit gelieferte

Maschinen belegen den globalen Erfolg dieser

Autocoro-Generation.

Der Coromat vereinigt die Funktionen An-

spinnen und schnelle Kreuzspulenwechsel. Das

Event Identification System EIS ist die intelli-

gente Steuerung des Coromat. Einzigartig ist

die Laserlichtschranke. Sie misst den Rotor-

hochlauf mit höchster Zuverlässigkeit und

gleicht ihn mit den anderen Aktionen beim An-

spinnen ab. In Verbindung mit einer sensori-

sehen Überwachung und Steuerung des An-

spinnvorganges und der Fahrwegoptimierung,

gewährleistet EIS eine hervorragende Anspinn-

Sicherheit und leistet einen wichtigen Beitrag

für mehr Produktivität und bessere Garnqua-

lität. Die Sauganlage sichert durch das Electro-

nie Vacuum Adjustment EVA einen automatisch

geregelten und damit gleichbleibenden Spinn-

unterdruck. Das garantiert konstantes Laufver-

halten, eine maximale Produktivität und beste

Garnqualität. Zudem verbraucht der Autocoro

mit EVA deutlich weniger Energie. Auch das Be-

dienungspersonal profitiert von der elektroni-

sehen Regelung.

Die Corobox SE 11 setzt heute den weltweit

gültigen Standard für die Spinnboxtechnologie.

Sie ist erfolgreicher als jede andere Autocoro-

Spinnbox. In nur vier Jahren wurde sie über

350'000 Mal installiert, und dies nicht nur in

Neumaschinen, sondern auch in der bewährten

Systemerneuerung älterer Autocoro Maschinen.

Das Magnetic Rotor Positioning System

MRPS ist eine wartungs- und verschleissfreie

axiale Rotorlagerung. Das MRPS benötigt keine

Energie und keine Schmierstoffe. Die Spinn-

boxumgebung bleibt sauber und der Reini-

gungsaufwand wird mehr als halbiert.

3. 4//ma und l/o//cmann
Cab/eCorc/er CC3 steht für höchste /?e/-

/encorc/ßeanspcucbung
Die Anforderungen an Reifen und damit an

Reifencord steigen weiter; Sicherheit, Wirt-

schaftlichkeit und Komfort sind Hauptaspekte.

Mit dem CableCorder verwirklichte Allma ein

Konzept, das die unterschiedlichsten Bedürfnis-

se der Kunden abdeckt. Mit dem neuen Typ Ca-

bleCorder CC3 werden auch empfindliche Mate-

rialien in hoher Qualität verarbeitet.

Mit dem CableCorder CC3 verwirklichte All-

ma ein kundenorientiertes Konzept, das die ver-

schiedensten Marktbedürfnisse abdeckt und

Qualität, Wirtschaftlichkeit und Flexibilität zu-

sammen genau abstimmt. Die CC3 erzielt Pro-

duktionsgeschwindigkeiten bis 11 '000 min-1

und verarbeitet alle heute in der Reifencordin-

dustrie zur Verfügung stehenden Materialien

(PA 6, PA 6.6, PES, PES-HMLS, Rayon, Aramid,

PEN) im Titerbereich von 940 bis 2520 dtex.

Hochwertige Fadenleitorgane sorgen dafür, dass

auch die empfindlichsten Materialien, wie Ray-

on und Aramid, bestens verarbeitet werden. Je

nach Kundenbedürfnis können 10" und 12"

Aufwindepakete produziert werden. Von grosser

Wichtigkeit für die Weberei sind gleiche Längen

auf der Zwirnspule, damit lassen sich die Kosten

für Abfall reduzieren.

Prozesss/cherhe/f c/urch /üc/ren/ose

Überwachung
Der gesamte Prozess wird dauernd und im De-

tail gesteuert und überwacht. Dafür sorgt mo-

dernste Elektronik. Mit der CordGuard Online-

Überwachung wird die Fadenspannung im Pro-

zess ermittelt und bei Über- oder Unterschrei-

tung kann sofort reagiert werden.

CarpefTw/sfer und CarpefCab/er Für a/-

/e 7epp/chgarngua//täfen
CarpetTwister und CarpetCabler von Volkmann

sind für das umfassende Anforderungsspektrum

in der Teppichgarnproduktion entwickelt wor-

den. Diese universell einsetzbaren Doppel-

drahtzwirn- und Kabliermaschinen sind für al-

le marktgängigen Teppichgarnqualitäten aus-

gelegt und bieten folgende Hauptnutzen:

• Optimierte Kablier- und Zwirnqualität durch

volle elektronische Qualitätskontrolle

• Verbesserte Produktionsüberwachung durch

moderne zentrale Bedien- und Steuereinheit

«Informator»

• Durch die permanente Betriebsdatenüber-

wachung werden Fehleinstellungen früh-

zeitig erkannt und Produktionsverluste ver-

mieden.

F&yfe'owzz/or - A/rectoer/è

• Grosser Bedienungskomfort durch modern-

ste Servoantriebstechnik, mit dem Vorteil ge-

ringerer Rüstzeiten und höherer Flexibilität

• Es können 6 unterschiedliche Garnpartien

pro Maschine produziert werden.

For&efewrag ««/Aez7e 75
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• Arbeitserleichterung für das Bedienpersonai,

z. B. durch das neuartige, pneumatisch

gesteuerte Aufsteckgatter für jeweils 2 Nach-

barspindeln

• Kurze Montagezeiten dank konsequent

durchgeführter Sektionsbauweise und da-

durch Garantierung schnellen Produktions-

beginns

• Zahlreiche Zusatzeinrichtungen bieten

individuelle Anpassungen an die jeweilige

Marktanforderung.

Das funktionelle Maschinendesign mit durch-

dachten ergonomischen Elementen für effizi-

ente Arbeitsabläufe unterstreicht das Zukunfts-

weisende dieser neuen Maschinenreihe.

/W/t neuem CompactTVv/'sfer e/'ne Pro-

zesssfu/e i/i/en/'ger
Der CompactTVvister von Volkmann ist auf Fle-

xibilität und Wirtschaftlichkeit in der Produkti-

on von Zwirnen im Stapelbereich für Beklei-

dung ausgerichtet. Ausgerüstet mit neuer Tech-

nologie entfällt die Prozessstufe Fachen bei Po-

lyacryl und Strickgarnen im Bereich Nm 10/2

bis Nm 45/2. Im Rahmen der Produktkonti-

nuität und Serienpflege wurden für das Volk-

mann Erfolgsmodell CompactTwister eine neue

Direktvorlage «TWinPack», ein elektrisches Ser-

vochangiergetriebe sowie eine magnetunter-

stützte, fadengetriebene Paraffinierung mit ho-

hem Innovationsgehalt entwickelt.

Die 2 x 6" Direktvorlage TWinPack ermög-

licht auf Grund ihrer konstruktiven Umsetzung
beste Voraussetzungen für die Prozessfaden-

führung und erlaubt somit optimale Zwirner-

gebnisse. Innovativ ist das komplett überarbei-

tete Handling, das, kombiniert mit dem be-

kannten Volkmann Volcojet Einfädelungssy-

stem, kürzeste Maschinenumrüstzeiten garan-

tiert. Das neuartige elektronische Servogetriebe

erlaubt nahezu unbegrenzte Möglichkeiten der

Zwirnspulengeometrie, und es sind Aufspulge-

schwindigkeiten von bis zu 120 m/min mög-

lieh. Dadurch ist die optimale Anpassung der

Zwirnkreuzspule an die nachfolgenden Prozes-

se geschaffen.

Die magnetunterstützte, fadengetriebene

Paraffinierung kompensiert das abnehmende

Paraffinsteingewicht. Sie ist durch ihre einfa-

che Bedienbarkeit bei gleichzeitig konstantem

Paraffinauftrag gekennzeichnet.

Alle drei Neuentwicklungen tragen zum ge-

steigerten Kundennutzen der CompactTWister

Serie bei und sichern sowohl Marktposition wie

Innovationskraft der Volkmann Kunden.

Füry'ede Effe/ctzw/rn-Anwe/idu/ig d/'e

r/'c/if/ge /Wasc/j/'ne

Die Allma Effektzwirnmaschinen in der Über-

sieht: Bei insgesamt acht verschiedenen Allma

Effektzwirnmaschinen gibt es zahlreiche Aus-

wahlkriterien, um Produktionsprozesse und Ef-

fektdesignansprüche der Kunden exakt umset-

zen zu können:

• EHP-F Hohlspindelmaschine mit Pro-

grammsteuerung für gesteuerte Fadeneffekte

• EHC-F Hohlspindelmaschine für kontinuier-

liehe Fadeneffekte

• EHP-1 Hohlspindelmaschine mit Pro-

grammsteuerung und 3-Zylinderstreckwerk

für gesteuerte Faser- und Fadeneffekte

• EHC-1 Hohlspindelmaschine mit Pro-

grammsteuerung und 3-Zylinderstreckwerk

für kontinuierliche Faser- und Fadeneffekte

• ERP-F Kombimaschine mit Programm-

Steuerung für gesteuerte Fadeneffekte

• ERC-F Kombimaschine für kontinuierliche

Fadeneffekte

• ERP-1 Kombimaschine mit Programm-

Steuerung und 3-Zylinderstreckwerk für ge-

steuerte Faser- und Fadeneffekte

• ERC-1 Kombimaschine mit Programm-

Steuerung und 3-Zylinderstreckwerk für

kontinuierliche Faser- und Fadeneffekte

D/'e f/fe/ctzw/rnmasc/i/ne Fash/onator

FF/C und EHP

Diese Maschinentype ist eine reine Hohlspindel-

maschine und tritt die Nachfolge der legen-

dären ESP-Serie an, welche nach über 20 Pro-

duktionsjahren weltweit eine der meistverkauf-

ten Effektmaschinen ist.

Die Hohlspindel-Effektzwirnmaschine EHP

besitzt einen separat angetriebenen Drallgeber,

der mit einer unterschiedlichen Geschwindig-

keit zur Hohlspindel beauftragt werden kann.

Dadurch wird es möglich, den Vorteil einer en-

gen Effekteinbindung durch den Drallgeber mit

einer weniger starken Abbindung durch den Fi-

xierfaden umzusetzen. Effektzwirner produzie-

ren weiche voluminöse und balancierte Effekt-

zwirne, die in ihren Eigenschaften durchaus

vergleichbar mit zweistufig hergestellten Ef-

fektzwirnen sind. Der Vorteil liegt in der Nut-

zung der hohen Spindeldrehzahlen von 30'000

min"' für den Drallgeber und 22'000 min"' für

die Hohlspindel.

Das Endprodukt ist eine verkaufsfertige Ef-

fektzwirnspule ohne notwendigen Umspulpro-

zess.

D/'e fc/ass/sche E/Fe/cf-KomJb/masc/i/ne

Fancynafor F/?C und ERP

Die Maschinentypen Fancynator ERC und ERP

sind Kombimaschinen, die das Ringzwirn- und

Hohlspindelverfahren in einer Maschine kom-

binieren. Die Maschinen sind zweiseitig gebaut

und können mit bis zu 192 Spindeln ausgerü-

stet werden. Durch die Möglichkeit, die Hohl-

spindel ausser Funktion zu setzen, sind sie auch

als konventionelle Ringzwirneffektmaschinen

einsetzbar.

Eine hochdynamische Antriebstechnik er-

möglicht es, mit einer ERC/ERP-Maschine (C

kontinuierlich, P programmierbar) die Ef-

fektgarnmusterung frei programmieren zu

können und einen kontinuierlichen Effekt in

bis zu 50 verschiedene Variationsabschnitte zu

unterteilen (Knoten, Raupen, etc.).

Beide Maschinenvarianten werden als Fa-

den- oder Streckwerksmaschinen angeboten.
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Ein Drei-Zylinderstreckwerk ermöglicht die

Vorläge von Flyer- und Finisseurspulen. Im obe-

ren Bereich nach dem Lieferwerk wird die Mög-

lichkeit der Hohlspindel genutzt, mit hohen

Spindeltouren Fadenstrukturen zu erzeugen.

Im Bereich unter der Hohlspindel wird der

hochgedrehte, im Grund fertige Zwirn durch

die mit geringeren Spindeltouren laufende

Ringspindel wieder aufgedreht. Durch das Auf-

drehen werden die Drehungen ausbalanciert,

der Zwirn neigt nicht mehr zum Kringeln und

erhält einen weicheren und voluminöseren

Griff.

In Abhängigkeit von der Effekttype sind

Hohlspindeldrehzahlen bis 18'000 min"' und

Ringspindel-Drehzahlen bis 7'000 min"' mög-

lieh. Das Endprodukt ist ein Kops, der für die

verkauffähige Aufmachung umgespult wird.

Die Herstellung beruhigter und balancierter

Effektgarne kann auf verschiedene Arten erfol-

gen. Kunden, die eine Fixierung ihrer Effekt-

game durch Dämpfen umgehen möchten,

kommen am klassischen Kombiverfahren nicht

vorbei. ERC und ERP sind Kombimaschinen-

Varianten, die das Ringzwirn- und Hohlspin-

delverfahren in einer Maschine kombinieren.

D/'e neue Ff 7" Doppe/dra/jf-
Ziv/Vnmasc/j/'ne

Bei der Produktion von Filamentzwirnen ist ho-

he Leistung ein wesentlicher Aspekt.

Die FLT ist eine funktionelle Doppeldraht-

Zwirnmaschine für den Multifilament-Sektor,

die in der Filamentverarbeitung Massstäbe

setzt. Bis zu 320 Spindeln sind in der zwei-

stöckigen, doppelseitigen Maschine unterge-

bracht. Mit einer maximalen mechanischen Ef-

fektiv-Spindeldrehzahl von 28'000 Spindeltou-

ren steht den Kunden eine Hochleistungsma-

schine zur Verfügung.

Die besondere Formgebung der Speicher-

glocke erzeugt einen sehr schlanken Fadenbai-

Ion, der sehr geringe Luftreibungseigenschaf-

ten aufweist, und somit im Vergleich zu ande-

ren Herstellern mit niedrigeren Fadenspannun-

gen bei vergleichbaren Spindeldrehzahlen ge-

arbeitet werden kann. Diese schlanke Ballon-

form hat weiterhin den Vorzug, dass der Ener-

gieverbrauch niedriger ausfällt und die Pro-

duktionsgeschwindigkeit aufgrund der geringe-

ren Fadenspannungen angehoben werden

kann. Die Titerbereiche von 50 - 300 den, bei ei-

nein Zwirndrehungsbereich von 200 - 2200

T/m, decken einen wesentlichen Filament-

zwirnbereich ab.

Die FLT benötigt als Vorlage Kopse mit ei-

nem maximalen Durchmesser von 140 mm

und einer Länge von 420 mm, welche für PES,

Viskose, PA standardisiert sind. Mit der neuen

FLT Doppeldraht-Zwirnmaschine können An-

wender einen hocheffizienten Zwirnprozess

umsetzen. Die Schwerpunkte dieser Zwirnma-

schine sind auf die Vermeidung von Faden-

brächen und extrem hohe Standzeiten der

Spindellagerung ausgelegt.

Der Fec/inoCorder FC-S /'sf t/er 1/l/eg

zum tec/rn/sc/ien Qua//'fätszi/i//rn

Die leistungsfähige Doppeldraht-Zwirnmaschi-

ne TechnoCorder TC-S für Titer von 235 -

11 '000 dtex, mit Liefergeschwindigkeiten bis

350 m/min bei 12 - 733 T/m, sowie 2 unabhän-

gig voneinander arbeitenden Maschinenseiten,

bietet dem Anwender höchstmögliche Flexibi-

lität und hohe Produktivität.

Eine hervorragende Zwirnspulenqualität er-

gibt sich durch die Aufwindung mit individuell

gesteuertem Kreuzungswinkel und Anpress-

druck. Spindeigrössen für Vorlagespulenforma-

te mit 280 oder 330 mm Durchmesser und zwei

Teilungen (600 und 670 mm) bei bis zu 104

Spindeln, gewährleisten ein wirtschaftliches Ar-

beiten entsprechend individueller Kundenan-

forderungen.

Mit einer Zusatzeinrichtung können fibril-
lierte PP-Bändchen von 660 bis 11000 dtex ver-

arbeitet werden. Selbst schwierigere Materiali-

en, wie Aramid, Rayon, etc., können auf der

TCS problemlos vorgelegt werden.

Weitere Optionen sind Ferndiagnose,

Schnittstelle für Betriebsdatenerfassung, ein

modulares Schallschutzkonzept sowie eine Ma-

schinenkapselung zum Direktanschluss an die

Klimaanlage.

Die Vorteile der TechnoCorder-Technologie

sind:

• Liefergeschwindigkeiten bis 350 m/min,

stufenlos einstellbar

• Grosse Vorlage- und Zwirnspulengewichte

• Maschinensteuerung über Industrie-PC mit

Bedienerführung

• Keine Wechselräder, kein Verschleiss oder

Nachstellen von Kupplungen

• Sichere und einfache Bedienung durch

ausschliessliche Verwendung von

Einzelantrieben.
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